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Was ist soziale  
Gerechtigkeit? 

 
Die IG Metall Ingolstadt einmal ganz 
anders erleben. 
  

Mit >Literatur zur Sozialen Gerech-
tigkeit< besprechen wir Bücher von  
hochkarätigen Autoren zum Thema 
soziale Gerechtigkeit. 
  

Was ist soziale Gerechtigkeit in  
unserer Gesellschaft? 

  

Wie kann sie erreicht werden? 
 

Wir starten mit dem Werk von Jean 
Ziegler, >Das Imperium der Schan-
de< am 8. März 2012. 



08.03.2012, 19:00 Uhr 
 

„Das Imperium  
der Schande“ 
„Der Kampf gegen Armut  
und Unterdrückung“ 
 
Nord gegen Süd, arm gegen reich — das sind 
die Gegensatzpaare, in denen wir denken 
(sollen). Fakt ist: Die 500 größten Konzerne 
kontrollieren 52 Prozent des Weltsozialprodukts, 
beschäftigen aber nur 1,8 Prozent der Arbeits-
kräfte der Welt. Und die Politik gebärdet sich 
machtlos. 

 
ISBN 35 7000 87 89 

 

Autor: Jean Ziegler 

Sonderberichterstatter der UNO 
über Menschenrechte 
 
Die Texte liest 
Wolfgang Krebs 
ehemaliger Dramaturg und Schauspie-
ler am   Stadttheater Ingolstadt 

 
Einführung zum Thema: 
 

Johann Horn 1. Bevollmächtigter der IG Metall 
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